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 Technische Daten für Druck, Ausrüstung und Anlieferung von Beilagen 

(Diese Unterlagen sind dem Produzenten zuzustellen) 
 
 
Grundsätzliches 
Beilagen- Aufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage des verbindlichen Musters und dessen 
ausdrücklicher Billigung bindend. 
Einzel-, Gesamtgewicht/ Format sowie Anzahl der Beilagen bei Mehrfachbelegungen, muss in Relation 
zum Trägerprodukt stehen (Richtwert, doppeltes Trägergewicht). 

Spätestens 14 Tage vor Erscheinung sind dem Absender 10 verbindliche Belegexemplare 
zuzusenden oder das definitive Prospektgewicht, -format und der -umfang mitzuteilen. 

Die Verschiebung von Erscheinungsdaten (auch von bestätigten Terminen) bleiben aus technischen 
und postalischen Gründen vorbehalten. 
Der Verlag behält sich die Ablehnung des Auftrages oder Zuschläge vor, wenn sich zwei oder mehr 
Firmen an der Beilage beteiligen. Ein Anspruch auf Exklusivität besteht nicht. 
Wenn Beilagen bei der Zustellung oder aus technischen Gründen aus dem Trägerprodukt herausfallen 
oder deren Sauberkeit durch den Einlegevorgang leidet, besteht kein Anspruch auf Preisreduktion 
oder Schadenersatz. 
Platzierungswünsche werden je nach Bundstruktur und Beilagenbeschaffenheit soweit wie möglich 
berücksichtigt, es besteht aber kein Anspruch auf verbindliche Einsteckplätze. 
Bei der Belegung von Splittauflagen wird keine Gewähr übernommen, dass das gewünschte Gebiet 
ausschließlich und vollständig erfasst wird. 

 
 
Zuschüsse Beilagen 

 Auflagen Auflagen Auflagen 
 bis 50'000 bis 250'000 bis 500'000 
Von Einzelblättern bis 
8 Seiten Broadsheet:  4000 Ex. 5% 4% 

8-96 Seiten Broadsheet: 3000 Ex. 4% 3% 

    
Diese Zuschüsse wurden bereits in die Auflage gemäss Tarif eingerechnet und sind vom 
Kunden NICHT zusätzlich anzuliefern. 
 
 
Limiten- Mehrfachbelegungen 
Wegen technischen Format-Restriktionen, bei Mehrfachbelegung im gewünschten Trägerprodukt, 
unbedingt vorab den Support- Beilagen kontaktieren: 
 
 Tages-Anzeiger: +41 (44) 248 40 30 
 SonntagsZeitung:  +41 (44) 248 53 93 
 Kundenzeitungen: +41 (44) 248 60 65 
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 Technische Daten für Druck, Ausrüstung und Anlieferung von Beilagen 

(Diese Unterlagen sind dem Produzenten zuzustellen) 
 
 
Format-Limiten 
Mindestformat: Maximalformat:   Mögliche Falzarten: 

     
 

Bundformate unter 220mm, nur via Handanlage möglich, bei mehrseitigen Beilagen resultiert 
(je nach Umfang) eine Geschwindigkeitsreduktion von bis zu 40%. 
 
Papiergewichte, Einzelblätter 
Einzelblätter im Format 105 - 148 x 210mm bedingen ein minimales Papiergewicht 
 von: 170gm2 und nicht gestrichene Papiere. 
Einzelblätter im Format 210 x 297mm (A4) bedingen ein minimales Papiergewicht 
 von: 150gr/m² und nicht gestrichene Papiere oder bei einem Papiergewicht 
 von: 135gr/m² sind sie auf Format 148 x 210mm kleinzufalzen. 
Grössere Formate benötigen ein Papiergewicht von 60gr/m² und müssen auf ein Maximalformat 
 von: 235 x 320mm oder minimal 148 x 210mm (A5) gefalzt werden. 
 
Papiergewichte, angelieferter mehrseitiger Beilagen 
Mehrseitige Beilagen (mind. 6 Seiten) müssen ein minimales Papiergewicht von 60gr/m² aufweisen. 
Bei Drahtrückenheftung muss die verwendete Drahtstärke dünner als die Rückenstärke sein. 
Maximalgewicht von Beilagen: 500gr. / Maximale Beilagendicke: 9mm. Ab 300gr. ist aber eine 
vorgängige Machbarkeitsabklärung zwingend (Mehrkosten durch Handanlage, Personalmehraufwand). 
 
Postkarten in Beilagen 
Postkarten sind in Beilagen grundsätzlich innen aufzukleben. Diese müssen quer, 
im Abstand von 20mm vom Falz und Kopf oder Fuss der Beilage aufgeklebt sein. 
 
 
Umhefter/ Umschlagklappen 
 
Dürfen nur auf einer Seite verkürzt werden und 
die Klappe muss immer mind. 50mm abdecken. 
Bei Verkürzung der Titelseite liegt das Produkt aus 
technischen Gründen umgekehrt im Trägerprodukt. 

 

 
Fototaschen:  Auf Anfrage 
Nur Papier-, keine Plastiktaschen. 
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Beilagen- Anlieferbedingungen für Versandraum- Zeitungen 

Bitte dem Ausrüster und dem Transporteur weiterleiten 

 
 
Allgemein: 

• Die angelieferten Beilagen müssen in Art und Form eine einwandfreie, 
sofortige Verarbeitung gewährleisten, ohne dass eine zusätzliche manuelle 
Aufbereitung notwendig wird. 

• Sie sollten weder geknickte Ecken oder Kanten, noch Quetschfalten enthalten. 
• Verformte Beilagen sind nur bedingt oder gar nicht mehr verarbeitbar. 

 
 
 
Verpackung: 

• Die Beilagen sind mit der Aufschlagseite (1.Seite) nach unten abzustapeln. 
• Die einzelnen Lagen sind in handlicher Grösse abzustapeln, 

je nach Umfang zu mindestens 50 Exemplaren bzw. in Lagen von 
8-10 cm Griff-/ Lagenhöhe, unverschränkt und nicht umreift. 

• Die Lagen sind mit Kartoneinlagen voneinander zu trennen. 
• Die Paletten sind transportsicher abzupacken, bevorzugt mit Palettenrahmen. 
• Es werden nur Europaletten akzeptiert. 

Sind obige Bedingungen nicht erfüllt, muss unverzüglich mit dem Support- Beilagen 
Kontakt aufgenommen werden, ansonsten der Einstecktermin gefährdet wird 
oder daraus entstehende Kosten nach Aufwand verrechnet werden müssen. 

Support Beilagen: Tages-Anzeiger: +41 (44) 248 40 30 
   SonntagsZeitung: +41 (44) 248 53 93 
   Kundenzeitungen: +41 (44) 248 60 65 

Fakturierung: Franko Domizil (ohne Steuerbelastungen, z.B. Mehrwertsteuer, Verzollung) 

 
 

 

Beschriftung/ 
Lieferschein: 
(siehe Beispiel) 

Paletten müssen mit folgenden Informationen gut lesbar beschriftet sein: 
• Lieferant/ Anlieferungstermin 
• Name/ Titel des Trägerproduktes (Tages-Anzeiger, SonntagsZeitung, etc.) 
• Erscheinungs- Datum oder, –Nummer (Splitt / Region). 
• Genaue Bezeichnung/ Titel der Beilage. 
• Gesamtanzahl / Exemplare pro Palette / Anzahl Paletten. 
• Jede Palette ist zu beschriften (fortlaufende Nummerierung, z.B: 1 von 8) 

 
Anliefertermin: 

• Die Beilagen sind frühestens 1 Woche und spätestens 3 Arbeitstage vor dem 
Erscheinungsdatum anzuliefern. 

• Montag – Freitag: 07.00 - 17.30 Uhr  

Die verbindliche Beilagenmeldung muss vor dem Anlieferungstermin schriftlich vorliegen, 
ansonsten kann die Lieferung nicht angenommen werden! 
Die Anlieferung ist unbedingt im voraus anzumelden: 
 Tel: +41 (44) 248 49 58    Fax: +41 (44) 248 49 42  Email: rota.logistik@tamedia.ch 

Zustelladresse: Tamedia AG 
   Anlieferung & Beschaffung 
   Druckzentrum- BB, Tor 18 
   Bubenbergstrasse 1 
   8045 Zürich 
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Beilagenanlieferung auf Paletten (Musterfotos) 

Besonders wichtig: 
• Die Beilagen sind mit der Aufschlagseite (1.Seite) 

nach unten abzustapeln. 
• Die einzelnen Lagen sind in handlicher Grösse 

abzustapeln, je nach Umfang zu mindestens 
50 Exemplaren bzw. in Lagen von 8-10 cm Griff-/ 
Lagenhöhe, unverschränkt und nicht umreift. 

• Maximale Palettenhöhe: 1.10 m. 
• Besonders für längere Transporte empfiehlt sich 

eine Kreuzumreifung mit jeweils zwei Bändern: 

    

 

 
   

Beispiel, mit Deckel und mit Stahlband umreift: 

 

Beispiel, satt mit Stretchfolie einschlagen: 

 
Beispiel, satt mit Stretchfolie einschlagen: 

 

Mit Palettenrahmen, Beilagen satt abstapeln: 

 
         Bei zu grossen Hohlräumen verschieben sich die Stapel während des Transports ineinander. 
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Beispiel einer übersichtlichen, gut gestalteten Anschrift: 
Wichtig:  Liefertermin und Einsteck-, bzw. Einschalttermin sind klar voneinander zu trennen. 
  Das Trägerprodukt z.B: TagesAnzeiger oder SonntagsZeitung, mit allfälligen 
  Regionen oder Splitts, müssen deutlich bezeichnet sein. 
 

 

 
Anlieferungstermin: 
7.12. 2007 

Hersteller / Lieferant 

(Gesamtauflage) 


